
Psychosomatische Medizin als Brückenschlag 

zwischen Deutschland und China

Freiburger China-Gespräche „China in der Praxis“

Unser China-Bild ist wesentlich von den Profi s in Wissenschaft und Journalismus ge-
prägt. Aber wie stellt sich das Land durch die Brille derjenigen dar, die China aus 
dem Alltag praktischer Berufsfelder kennen? Und wie ergeht es umgekehrt Chinesin-
nen und Chinesen, die in Deutschland arbeiten und mit den Eigenheiten deutscher 
Einrichtungen, Partner und Kunden konfrontiert sind? Im Dialog zwischen deutschen 
und chinesischen Expertinnen und Experten aus den Feldern Medizin, politische Ar-
beit, Kunst und Tourismus geht es um interkulturelle Begegnungen und transkulturelle 
Einsichten. 
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Prof. Dr. Kurt Fritzsche (Universität Freiburg)
Zhang Ying, M.A. (Tongji-Universität Shanghai/Universität Freiburg)

Warum ist China an der Psychosomatischen Medizin und Psychotherapie aus 
Deutschland interessiert? Welche Folgen haben die wirtschaftliche Entwicklung und 
der schnelle soziale Wandel in China für das körperliche und seelische Befi nden und 
für die Arzt-Patient-Beziehung? Ein Arzt aus Freiburg berichtet über seine über zehnjäh-
rige Lehrtätigkeit in China und eine Ärztin aus Shanghai über Probleme chinesischer 
Studentinnen und Studenten  in Deutschland.
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